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Höhepunkte & Besonderes1. 
Thema des Sommercamp 
2019 war gesellschaft-
licher Wandel. Es waren 
zahlreiche politische Akti-
visten eingeladen, um 
ihre Perspektiven einzu-
bringen und sich zu ver-
netzen. 

Inspirierende Vorträge zum Thema gesell-
schaftliche Transformation hielten Thomas 
Prudlo, der das erfolgreiche Volksbegehren 
gegen das  Artensterben in Bayern initiiert 
hat und Jascha Rohr, radikaler Denker, Per-
makulturaktivist und Sozialunternehmer.

Die ZEGG gGmbH gehört seit November auch 
formal der Gemeinschaft, also den Men-
schen, die im ZEGG leben und aktiv sind. Das 
ZEGG hat damit auch rechtlich eine basisde-
mokratische Struktur. 

Die Unterbeteiligungen wurden aufgelöst 
und die bisherigen Hauptgesellschafter 
haben ihre Anteile an den ZEGG Trägerverein 
e.V. übertragen. Wir sind ihnen dankbar, dass 
sie das ZEGG so lange in Schönheit und Inte-
grität gehalten haben und freuen uns über 
unsere neue Struktur.

Festivals & Seminare2. 
Insgesamt wurde unser 
Bildungsangebot sehr 
gut angenommen. Zu den 
vier klassischen Festivals 
besuchten uns insgesamt 
850 Gäste, zwei davon 
waren zeitig ausgebucht. 

Wir waren außerdem Gastgeber für 110 
Seminare der ZEGG gGmbH und 26 Kurse 
externer VeranstalterInnen, viele davon waren 
sehr gut besucht. Insgesamt war 2019 das 
umsatzstärkste Jahr der ZEGG-Geschichte. 

Soziales3. 
100 Menschen lebten am 
Platz, davon fünf Freiwilli-
ge, ein Gärtner-Azubi und 
15 Kinder und Jugendli-
che. Drei Kinder wurden 
2019 geboren: Emilian, 
Adam und Jaron. Wir freu-
en uns über die neuen 
Erdbewohner!

Zwei ehemalige ZEGG-Bewohner sind gestor-
ben: Charly Rainer Ehrenpreis, der das ZEGG 
mitgründete und viel Energie in den Aufbau 
gesteckt hat. Und Wolfram Nolte, ein Jour-
nalist und Freigeist, der uns sehr verbunden 
war. Gestorben ist im April auch unser Kalt-
blüter Ikarus, damit gibt es auf dem Gelände 
keine Pferde mehr für die Gartenarbeit.  

Bau, Gelände, Energie4. 
Durch die Dürre der letz-
ten beiden Jahre sind fast 
100 Kiefern und Birken 
auf dem ZEGG-Gelän-
de eingegangen. Mit der 
Herbstaktion wurden 250 
neue Bäume gepflanzt, 
darunter selbstgezogene 
Pfirsiche, Esskastanien und südliche Eichen-
sorten. Der Umbau des Waldes an die sich 
veränderten klimatischen Bedingungen ist 
ein langfristiges Projekt und wird noch eini-
ge Jahre dauern.

Baulich war 2019 ein ruhiges Jahr. Die Sanie-
rung und Erweiterung des Löschteichs war 
die auffälligste und schönste Baustelle des 
Jahres. Daneben wurde das Haus 29 (ehe-
maliges Gästehaus) brandschutzsaniert. Die 
Restaurant-Terrasse kann nach einer Sanie-
rung wieder betreten werden, ohne dass man 
stolpert. Die Task-Force Brandvermeidung 
hat im Gelände an vielen Stellen für mehr 
Brandschutz gesorgt.

Fundraising5. 
Ein langjähriger Gast ver-
machte uns im Frühjahr 
sein Einfamilienhaus in 
Bielefeld. Wir haben es 
renoviert und an eine syri-
sche Familie vermietet, 
die so eine feste Bleibe 
in Deutschland gefunden 
hat. Auch weil wir glauben, dass der Erblas-
ser sich über diese Nutzung  gefreut hätte.

189 Menschen unterstützten uns 2019 mit 
einer freien Spende, so sind insgesamt fast 
100.000 Euro zusammengekommen. 170 
ZEGG Club-Mitglieder spendeten mehr als 
50.000 Euro. Wir bedanken uns bei allen, die 
so den Aufbau einer bewussten, liebevollen 
und nachhaltigen Kultur unterstützen!
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Ökologischer Gartenbau6. 
Trotz des trockenen Som-
mers hatten wir durch viel 
Bewässerung  eine sehr 
gute Ernte. Insgesamt 
28.650 kg Gemüse und 
Salat wurden geerntet 
und verarbeitet. – Ermög-
licht wurde dies durch das 
engagierte Gartenteam und zahlreiche Hel-
fer, die uns im Sommer unterstützen. Einzig 
ein Sturm trübte den Gartensommer: im Juli 
wurde fast die komplette Bohnen- und Zuc-
chiniernte bei einem kurzen, aber heftigen 
Hagelschauer zerstört.

Wertmäßig gesehen liegt der Eigenversor-
gungsgrad mit eigenem Gemüse bei 64 %, 
nur 36 % kaufen wir im Biohandel zu.

Vernetzung7. 
Im Februar tagte die 
Chronistenvereinigung 
Potsdam-Mittelmark im 
ZEGG. Im Fokus stand die 
Geschichte des ZEGG-
Geländes als NS-Ferienla-
ger der Organisation Kraft 
durch Freude und als Sta-
si-Ausbildungsplatz in der DDR.

Die Prunksitzung des Bad Belziger Karne-
valsvereins fand dieses Jahr in der Aula statt. 
Gerne halfen wir damit den Karnevalisten aus 
einer aktuten Raumnot. Die kabarettistische 
Einlage von Putzfrau Berta aus dem ZEGG 
war einer der Höhepunkte des Abends.

Im Juli reisten einige von uns zum Treffen 
der Europäischen Ökodorfer in der Toskana. 
Beim Herbst-Treffen von GEN Deutschland 
war eine Delegation des ZEGG vertreten. 

Besucht haben uns die neue Pfarrerin von 
Bad Belzig, Frau Dr. Moldenhauer und Ursu-
la Nonnenmacher, die Spitzenkanditatin der 
Grünen für die Landtagswahl. 

Roman Huber von „Mehr Demokratie e.V.“ 
stellte die Aktion „Democracy for Future“ 
vor, an der dann auch einige ZEGGies vor dem 
Reichtstag teilnahmen. Viele von uns waren 
auf der Straße für mehr Klimagerechtigkeit: 
auf den Demonstrationen von Fridays for 
Future in Belzig und Berlin und auf der Akti-
onswoche von Extinction Rebellion.


